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Kurzinfo zur Marmorierten Baumwanze Bis gestern ging nur an einem der

(Halyomorpha halys) 1 Uberwachten Gemiisebau-Standorte eine

Pflanzenschutzmitteilung 1 einzelne Marmorierte Baumwanze in

unsere Fallen. Wir gehen davon aus, dass
der Kohifliege in Kreuzbliitlern im Halyomorpha halys im Moment noch nicht
Gemilsebau in der Schweiz (Stand in grossen Scharen, sondern sehr verzet-
03.04.2020) 3 telt aus den Winterquartieren kommt.
Sobald die Tagesdurchschnittstempera-
turen jedoch wieder tber 10-12°C steigen,
dirfte die Aktivitdt weiter zunehmen. Die
Entwicklung wird weiterverfolgt.

Bewilligungssituation fiir die Bekampfung

Foto 1: Marmorierte Baumwanzen in einer
Pheromonfalle im Sommer 2018 (Foto:
Agroscope).
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Foto 2: Von verschiedenen Standorten wird zur Zeitein ~ Foto  3: Uberpriifen Sie jetzt regelmassig die  Foto 4: Braune Bissstellen an Tomatenbliiten nach dem
starkes Vorkommen von Kugelspringern (Sminthu- ~ Hummelaktivitdt in den Tomaten-Hausern (Foto: Hummelbesuch (Foto: Agroscope). Fehlen an den
ridae) gemeldet. Diese verursachen feinen Schabe-  Agroscope). Denn auch im Freiland herrscht jetzt ein  Bliten solche Bissstellen, kann durch das Klopfen auf
frass (Foto: Agroscope). hohes Blitenangebot. die Spanndrahte «manuell» bestaubt werden.
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Foto 5: In den FruchtgemUsen unter Glas sind weiterhin ~ Foto 6: Blattflecken an Tomaten im Friihling, die als  Foto 7: An diesem Tomatenblatt wurden Alternaria-
regelméssige Kulturkontrollen auf Blattlduse erforder-  Blattverbrennung eingestuft wurden, da kein Pathogen  Blattflecken (A. solani) nachgewiesen. Der Befall tratim
lich. Es ist zum Teil eine starke Vermehrung zu  wie z.B. Alternaria sp. nachgewiesen werden konnte  Hochsommer auf. Nur eine mikroskopische Unter-
beobachten (Foto: Agroscope). (Foto: Agroscope). suchung schafft Klarheit (Foto: Agroscope).
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einer Boden-
probe eines Befallsstandortes (Foto: Agro-
scope).

Foto 8: Kohlfliegeneier in

Foto 9: Die Vollbliite der Apfel (hier Roter
Sauergrauch) fallt ungefédhr mit dem
Flugbeginn der Mohrenfliege zusammen
(Foto: Agroscope).

Foto 10: Die Thripslarven leben versteckt
zwischen den Blattscheiden an Zwiebeln
(Foto: Agroscope).

Foto 11: Unscharf begrenzte gelbliche

Blattflecken auf der Oberseite eines
Erbsenblattes. An der betroffenen Stelle ist
blattunterseits der samtartige grauliche
Sporenrasen des Falschen Mehltaus zu
finden (Foto: Agroscope).

Aktuelle Situation bei der Kohl- und der Méhrenfliege

Kohilfliege (Delia radicum): In der Bodenprobe aus einem Kohlrabi-Tunnel aus der
Region Baden (AG) haben wir gestern die ersten Kohlfliegen-Eier gefunden. Ab sofort
ist in frihen Lagen der Deutschschweiz mit einer Zunahme der Eiablageaktivitat der
Kohlfliege zu rechnen. In spateren Gebieten wie z.B. am Bodensee oder in der
Zentralschweiz wird dies gemass des Prognose Modells SWAT (www.jki.bund.de) etwa
in einer Woche der Fall sein.

In Befallslagen sollten Setzlinge von Kohlarten vor dem Pflanzen durch eine Behandlung
mit Spinosad (Audienz, BIOHOP AudiENZ oder Perfetto) geschiitzt werden. Solange
empfindliche Kulturen mit intakten Vliesen oder Netzen gedeckt sind, gelten sie als
geschitzt. Aktuelle Informationen zu den bewilligten Pflanzenschutzmitteln fur die
Bekampfung der Kohlfliege sind in der Tabelle auf der Seite 3 zusammengefasst.

Mohrenfliege (Psila rosae): In frihen Gebieten wie im St. Galler Rheintal und in der
Region Baden (AG) hat der Flug der Moéhrenfliege begonnen. Bislang wurde die
Schadschwelle von 1 Fliege pro Falle und Woche nur an einem einzigen Standort
erreicht. Wer noch keine Fallen gestellt hat, sollte diese moglichst rasch installieren.

Deutliche Zunahme des Thripsbefalls an Winterzwiebeln

Wahrend bei den gestrigen Kulturkontrollen der Thripsbefall von Knoblauchkulturen und
jungen Lauchbestéanden noch sehr gering war, wurde an Winterzwiebeln zum Teil schon
ein relativ hoher Besatz vor allem mit Thripslarven festgestellt. Kulturkontrollen werden
empfohlen.

Fur die Bekampfung von Thripsen (Thrips tabaci) an Zwiebeln sind Pyrethroide wie
Deltamethrin (Aligator, Decis Protech) oder Lambda-Cyhalothrin (verschiedene) mit
einer Wartefrist von 2 Wochen zugelassen. Im Bioanbau kénnen Pyrethroide wie
Pyrethrine (verschiedene) oder Pyrethrine + Sesamal raffiniert (Pyrethrum FS, Parexan
N, Sepal) angewendet werden. Die Wartefrist betragt jeweils 3 Tage. Um die Insektizide
der ubrigen Wirkstoffgruppen fir Zeiten mit héheren Temperaturen aufzusparen, sollte
— auch aus Grunden des Resistenzmanagements — den Pyrethroiden zunachst der
Vorzug gegeben werden. Achten Sie auf eine gentigend hohe Spritzbriihemenge von
600-1000 I/ha.

Falscher Mehltau tritt jetzt an Erbsen auf

In der Region Baden (AG) wurde gestern Befall mit Falschem Mehltau (Peronospora
viciae f.sp. pisi) an Erbsenkulturen im Tunnel und im Freiland festgestellt. Dabei trat die
typische Gelbverfarbung der Blatter in den unteren Blattetagen auf.

Gegen Falschen Mehltau koénnen in Erbsen ohne Hilsen / Konservenerbsen
Azoxystrobin (verschiedene, Wartefrist 2 Wochen) und Azoxystrobin + Difenoconazole
(Alibi Flora, Askon, Priori Top, Wartefrist 1 Woche) angewendet werden. In Erbsen-
Spezialitaten (mit Hulsen) / Kefen ist maximal eine Behandlung mit Mancozeb +
Cymoxanil (Mancozeb-Cymox) bewilligt. Die Wartefrist betragt 2 Wochen.
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Alle Angaben ohne Gewahr. Bei der Anwendung von Pflanzenschutzmitteln sind die jeweiligen Anwendungshinweise, Auflagen
und Wartefristen einzuhalten. Im Zuge der Uberpriifung bewilligter Pflanzenschutzmittel werden viele Indikationen und Auflagen
angepasst. Es wird empfohlen, vor jedem Gebrauch DATAphyto oder die BLW-Datenbank zu konsultieren. Resultate der
Gezielten Uberpriifung sind auf der BLW-Homepage zu finden unter:
https://www.blw.admin.ch/blw/de/home/nachhaltige-produktion/pflanzenschutz/pflanzenschutzmittel/zugelassene-pflanzenschutzmittel.html

Bewilligungssituation fiir die Bekampfung der Kohlfliege in Kreuzbliutlern im Gemusebau

in der Schweiz (Stand 03.04.2020)

Im Zweifelsfall gelten einzig die Originaldokumente der Zulassung.

Produkt Wirkstoff Kultur(en) Anwendung Bemerkungen
Audienz Spinosad Kohlarten? Konzentration: 0.2 - 0.36% Anwendung im Giessverfah-
(Omya) Aufwandmenge: 12 - 20 ml/ ren bei Jungpflanzen.
1000 Pflanzen
Maximal 1 Behandlung pro
Auflagen beachten! Kultur.
BIOHOP Spinosad Kohlarten? Konzentration: 0.2 - 0.36% Anwendung im Giessverfah-
AudiENZ Aufwandmenge: 12 - 20 ml/ ren bei Jungpflanzen.
(Renovita) 1000 Pflanzen
Maximal 1 Behandlung pro
Auflagen beachten! Kultur.
Perfetto Spinosad Kohlarten? Konzentration: 4 - 7.2% Anwendung im Giessverfah-
(Syngenta) Aufwandmenge: 240-400 ml/ ren bei Jungpflanzen.
1000 Pflanzen
Maximal 1 Behandlung pro
Auflagen beachten! Kultur.
Perfekthion’ Dimethoate Blumenkohle?, Aufwandmenge: 0.6 I/ha Teilwirkung
(Syngenta) Kopfkohle?,
Rosenkohl Wartefrist: 3 Wochen. Maximal 3 Behandlungen pro
Auflagen beachten! Kultur.

1 Perfekthion (Syngenta): Die Bewilligung ist am 31.05.2018 abgelaufen. Es gilt jetzt noch die Aufbrauchfrist bis zum 31.10.2020.
2 Kohlarten: Blumenkohle, Blattkohle, Kopfkohle, Rosenkohl, Kohlrabi
Blumenkohle: Blumenkohl, Romanesco, Broccoli

Blattkohle: Chinakohl, Pak-Choi, Federkohl
Kopfkohle: Weisskabis, Rotkabis, Wirz
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Schdédling / Krankheit Hin- Aktivitaten Pflanzenschutzempfehlungen
weis Stand fiir die genannten Kulturen

vor 6 DATAphyto / Merkblatt FiBL**
Dokumente /

U0 Az Pflanzenschutz-
mittel-Listen *

Schnecken + + Dokumente / S.8(7)
D ticulat Ari Allgemeine
(Deroceras reticulatum, Arion spp.) Informationen
Blumen- und Kopfkohle / Rosen- und Blattkohle / Kohlrabi
Gefleckter Kohltriebriissler ++ ++ Kapitel -
(Ceutorhynchus pallidactylus) 2-4
Rapsminierfliege ) 1¥) Kapiel S. 16 (13)
(Scaptomyza flava)

- Kapitel
Kohimottenschildlaus + + o4

(Aleyrodes proletella)
Blumen- und Kopfkohle / Rosen- und Blattkohle / Kohlrabi / Speisekohlriiben / Radies / Rettich

Kohlfliege (Delia radicum) ;ie‘zhfs + + zKiplftf; S§.1153((151))

Blumen- und Kopfkohle / Rosen- und Blattkohle / Kohirabi / Radies / Rettich / Rucola

Kugelspringer, Erdfléhe siehe + ++ Japrel S.13(7)
(Sminthuridae, Phyllotreta spp.) S.1 '

Falscher Mehltau ++ + e S.11(4)
(Peronospora parasitica) '

Kopfsalate / Blattsalate

Griine Salatblattlaus - - Kaptl S.7(6)
(Nasonovia ribisnigri)

Graufiule + + Kaptl S.5(3)
(Botrytis cinerea)

Lauch / Zwiebeln / Knoblauch / Schnittlauch

Lauchmotte + + apanite S.31@3).-
(Acrolepiopsis assectella) '
Lauchminierfliege + ++ A S.32(5). -
(Napomyza gymnostoma)

Zwiebelthrips siehe 2 + e $.29 (6).
(Thrips tabaci) S.2 ’ S.31(4)
Zwiebeln

Falscher Mehltau ++ + Kapel S.28(4)
(Peronospora destructor)

Blattfleckenkrankheiten + ++ Kapitel -
(Cladosporium allii, C. allii-cepae,

Botrytis squamosa, Alternaria porri)

Lauch

Rost + + Ka3p2|tel -
(Puccinia allii)

Papierfleckenkrankheit ++ ++ Kaptel S.30(1)

(Phytophthora porri)
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Schédling / Krankheit Hin- Aktivitiaten
weis Stand

vor 6
Tagen
Spargel
Spargelrost -
(Puccinia asparagi)
Stemphylium-Blattflecken -

(Stemphylium botryosum)

aktuell

-+

Pflanzenschutzempfehlungen
fur die genannten Kulturen

DATAphyto /
Dokumente /
Pflanzenschutz-
mittel-Listen *

Kapitel
35

Kapitel
35

Karotten / Knollenfenchel / Knollensellerie, Stangensellerie / Wurzelpetersilie

Mohrenfliege siehe .
. S.2
(Psila rosae)

Petersilie

Gierschblattlaus +

(Cavariella aegopodii)

Falscher Mehitau +

(Plasmopara umbelliferarum)

Erbsen

Blattrandkafer -

(Sitona lineatus)

Falscher Mehltau siehe
(Peronospora viciae f.sp. pisi)

Spinat

Eulenraupen +
(Noctuidae)

Falscher Mehltau (Peronos- 1*)
pora farinosa f.sp. spinaciae)
Bohnen / Gurken / Tomaten / Peperoni / Auberginen

Blattlause (M. persicae, M. Sisehf +
euphorbiae, A. solani) '

Thripse (Frankliniella occidentalis, -
Thrips tabaci)

Weisse Fliegen -

(Trialeurodes vaporariorum)
Bohnen / Gurken / Zucchetti / Auberginen

Spinnmilben +
(Tetranychus urticae)
Gurken Auberginen

Griine Reiswanze -
(Nezara viridula)

+

++

Bis jetzt nur
Ungefliigelte

1)

Kapitel
16-18, 41

Kapitel
40

Kapitel
40

Kapitel
24

Kapitel
24

Kapitel
20

Kapitel
20
Kapitel

23, 25, 29-31

Kapitel
23, 25, 29-31

Kapitel
23, 25, 29-31

Kapitel
23, 25, 26, 31

Kapitel
25, 31

Merkblatt FiBL**

S. 20 (3)

S.41(2)

S. 48 (4)
S. 59 (5)

S.52(9)
S. 69 (8)

S. 52 (8)
S. 62 (11)

S.51(7)

S. 54 (13)




Schdédling / Krankheit Hin- Aktivitaten Pflanzenschutzempfehlungen
weis Stand fiir die genannten Kulturen
vor 6 BAkTAphV:O; Merkblatt FiBL**
oKumente
Tagen aktuell Pflanzenschutz-
mittel-Listen *

m Tomaten / Auberginen
Tomatenminiermotte 2 %) raphe! S. 64 (15)
(Tuta absoluta)

Kapitel -
y Baumwollkapseleule - - 29, 31
1 4 (Helicoverpa armigera)
Tomatenminierfliege I* I* Kapitel S. 62 (12)
fs . . 29, 31
é A (Liriomyza bryoniae)
= Gurken / Peperoni / Auberginen
Marmorierte Baumwanze siee *) %) RSy S.71(12)
(Marmorierte Baumwanze) '
Bohnen / Gurken / Tomaten / Auberginen
" Kapitel S. 48 (4
Graufaule + + 23, 25, 29, 31 @,
(Botrytis cinerea) S.59(5)
Tabellenlegende
Kein Problem: Zunehmend: Abnehmend: Vereinzelt: Vorhanden: Probleme:
- Ve \ + ++ +++
* Internet-Pflanzenschutzmitteldatenbank ** Homepage FIBL (Ausgabe 2018): I¥) Schaderreger kénnte auftreten
DATAphyto: https://shop.fibl.org/chde/1284- Kulturkontrollen bzw. Falleniiberwa-

http://dataphyto.agroscope.info

pflanzenschutzempfehlung.html

chung empfehlenswert!
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Fotos: Fotos 1, 3,6, 7,9, 11: C. Sauer, Fotos 2, 4, 5, 8, 10: R. Total
(Agroscope)
Zusammen-  Kant. Fachstellen und Forschungsinstitut fiir biologischen Landbau
arbeit: (FiBL)
Copyright:  Agroscope, Milller-Thurgau-Strasse 29, 8820 Wadenswil
www.agroscope.ch
Adressande- Cornelia Sauer, Agroscope
rungen, cornelia.sauer@agroscope.admin.ch

Bestellungen:

“ Extension Gemisebau | 06/2020 | 15. April 2020


http://dataphyto.agroscope.info/
https://shop.fibl.org/chde/1284-pflanzenschutzempfehlung.html
https://shop.fibl.org/chde/1284-pflanzenschutzempfehlung.html

	Gemüsebau Info06/2020
	Kurzinfo zur Marmorierten Baumwanze (Halyomorpha halys)
	Pflanzenschutzmitteilung
	Aktuelle Hinweise zu Schaderregern
	Bewilligungssituation für die Bekämpfung der Kohlfliege in Kreuzblütlern im Gemüsebauin der Schweiz (Stand 03.04.2020)
	Schaderregertabelle
	Agroscope 
	Dataphyto
	FIBL



